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Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
In den letzten Tagen hat sich im Eingangsbereich eine deutlich sichtbare Veränderung ergeben. Die 
nach der Renovierung in den Sommerferien noch ungestalteten Wandflächen sind von einer größeren 
Zahl luftig angebrachter Vitrinen in besonderer Gestaltung erobert worden. Es handelt sich um extra für 
uns angefertigte Einzelstücke, die mit einem schwer entflammbaren, speziellen Lack überzogen sind. 
Die Holzoptik geht dabei jedoch nicht verloren. Diese vitrinenartigen Rahmenteile sollen ein Blickfang 
sein. Sie ersetzen die in die Jahre geratenen klobigen Metallvitrinen, die aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr den Sicherheitsstandards entsprachen. Im Eingangsbereich entsteht auf diese Weise die 
Möglichkeit, Werkstücke aus dem Bereich des Handwerks, aber auch Ergebnisse anderer 
unterrichtlicher und außerunterrichtlicher Aktivitäten auszustellen. Die Erstbestückung der Rahmen wird 
durch die Handwerkslehrer erfolgen.  
Die zweite Veränderung betrifft die Pausenhalle des Neubaus. Mitte nächster Woche wird dort die so 
genannte „Lerninsel“ entstehen, von der vor Wochen bereits im Newsletter die Rede war und die auf 
eine Anregung der Arbeitsgruppe Stoppenberg 2020 und schließlich auf einen Beschluss der 
Mitwirkungsgremien in Absprache mit der Tagesheimleitung geplant und angeschafft worden ist. Die 

Pausenhalle des Neubaus wird auf diese Art und Weise zu einem 
außerunterrichtlichen Lernort und gehört damit von der Gestaltung und 
Konzeption zum Lernflur im Eingangsbereich bzw. zum Selbstlernzentrum 
unter dem Hühnerhof. Schülerinnen und Schüler sollen Gelegenheit 
haben, an diesen Stellen im Gebäude selbstständig und ungestört, jedoch 
nicht unbeaufsichtigt, zu arbeiten und zu lernen. Die „Lerninsel“ ist aus 
speziellem, schallschluckendem material hergestellt und schirmt die 
Nutzer auch durch die Höhe der Lehnen und Seitenteile, vom 
Geräuschpegel der Umgebung ab. Eine solche „Lerninsel“ konnten wir 
uns nur durch die Finanzierung des Fördervereins leisten. 

Mit dem Eingangsbereich und der Pausenhalle des Neubaus und ihren neuen Akzenten wird am Ende 
des Kalenderjahres 2015 ein gestalterischer Schlusspunkt unter die Bemühungen gesetzt, unsere Schule 
modern und freundlich auszustatten, um so dem Gedanken in unserer Gründungsurkunde gerecht zu 
werden, in der ausgeführt wird, dass wir im vielfältigen ganztägigen Zusammenleben von Schülern und 
Lehrern neue Formen partnerschaftlichen Erziehens und Unterrichtens erproben sollen.  
Ein solcher Auftrag aus dem Gründungsjahr 1966 erfordert immer wieder die Vergewisserung, ob wir 
ihn auch 50 Jahre später im Alltag noch einlösen und ob wir auch räumlich eine entsprechende 
Gestaltung unserer Schule aufweisen, die solchen Formen des Erziehens und Unterrichtens entgegen 
kommt. An manchen Stellen schaffen wir die räumlichen Möglichkeiten aus eigenen Mitteln, an 
manchen Stellen jedoch nur, weil Eltern sich in unserem Förderverein finanziell dafür engagieren. Allen 
Mitgliedern des Fördervereins danke ich an dieser Stelle ausdrücklich für ihr Engagement! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 

Unser Dank an den Förderverein! 
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Montag, 14.12.2015: Unterricht endet nach dem Mittagessen! 

Anlässlich einer Teil-Lehrerkonferenz endet der Unterricht am Montag, den 
14.12.2015, nach dem Mittagessen. Es gilt nicht der Kurzstundenplan, die Neigungs-
gruppen entfallen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. Die Übungszeiten der 
Big Band-Schüler mit den Musiklehrern der Musikschule finden wie gewohnt statt. Der 
Tastenschreibkurs beginnt bereits um 13.30 Uhr. 
 
 
Frühschicht im Advent: Letzte Chance am 17.12.2015 

Wer sich vorgenommen hat, eine Frühschicht im Advent zu besuchen, hat am Don-
nerstag, den 17.12.2015, die letzte Chance. Wieder erwartet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein besonderer Tagebeginn im COM-Gebäude. Einzige Voraus-
setzung: Man muss um 7.20 Uhr bereits an der Schule sein. Ein schöner Ausklang 
bzw. Übergang in den Arbeitsalltag ist dann das Frühstück im Bistro der Sekundar-
schule. Herzliche Einladung! 
 

 
 
Ich kann was - Nachmittag am 14.12.2015! 

In den letzten Newsletter hatte sich ein falscher Termin eingeschlichen. Fälsch-
licherweise war der "Ich kann was-Nachmittag" für die Kinder der Big Band für 
den 18.12.2015 angekündigt worden. Er findet tatsächlich am kommenden 
Montag, den 14.12.2015, statt. Für die terminliche Verwirrung bitte ich um 
Entschuldigung. Freuen würde ich mich darüber, wenn die Kinder, die sich in 
unserer Big Band engagieren und in Kooperation mit der Musikschule ihre mu-
sikalische Ausbildung absolvieren, am 14.12.2015, ab 16.30 Uhr, im Musiksaal vor möglichst vielen 
Gästen ihr Können unter Beweisstellen dürfen. Herzliche Einladung! 
 
 
Weihnachtsessen am kommenden Mittwoch 

Wie in jedem Jahr lässt es sich das Küchenteam nicht nehmen, in der Weihnachtszeit ein besonderes 
Mittagessen zu servieren. Für uns im Gymnasium fällt dieser Termin auf den kommenden Mittwoch. An 
diesem Tag sind die Tische festlich gedeckt und es wird folgendes Menü serviert: 

 
Bio-Rinderbraten vom Simmentaler Weiderind mit Balsamicosoße,  

karamellisiertem Birnen-Blaukraut, und Nusskartoffeln 
 

Vegetarisch: 
Gebratene Birnenfilets, 

Vanille-Fingermöhrchen, 
Nusskartoffeln 

 
Dessert 

Himbeer-Panna Cotta 
mit Schokobruch 

Freuen wir uns gemeinsam auf diesen besonderen Genuss kurz vor Weihnachten.  
Vielen Dank an unser Küchenteam! 
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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